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Drudcsache 1283 


Kleine Anfrage 164 

der Abgeordneten Josten, Dr. Storni, Sdilidt, 
Frau Praetorius und Genossen 


betr. Elektrifizierung der Bundesbahn an Rhein und Ruhr 


Die Elektrifizierung der Eisenbahnstrecken Ludwigshafen, Mainz, 
Koblenz, Köln, Düsseldorf, Duisburg, Essen, Dortmund, Hamm 
ist schon lange geplant. 

Die Länder Rheinland-Pfalz und Nordrhein- Westfalen haben dazu 
positiv Stellung genommen und der Bundesbahn Millionenbeträge 
als Darlehen zur Verfügung gestellt. 

Die Bevölkerung ist sehr an einer schnellen Umstellung der Bundes- 
bahn interessiert, da die Fahrgäste Zeit einsparen und die Sauber- 
keit des elektrischen Betriebes das Reisen angenehmer macht. Hinzu 
kommen die erhöhte Sicherheit und der Wunsch der Bewohner an 
den Bahnstrecken nach rauchlosen Zügen. 

Wir fragen daher die Bundesregierung ; 

1. Bis wann kann mit der Umstellung der Bundesbahn von Dampf 
auf elektrischen Betrieb bei diesen Strecken gerechnet werden? 

2. In welcher Reihenfolge werden die Arbeiten an den obengenannten 
Strecken durch geführt ? 

3. Wie weit ist die Bahnstromfrage geregelt? 
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